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Das neur Miniſterium Giolikti
Der ſchlaue und in allen Sätteln gerechte Giolitti hat

mit ſeinem neuen Miniſterium deſſen Bildung am Sonnabend
gelungen iſt ein intereſſantes aber nicht ungefährliches
Experiment gemacht Zum erſten Male in einem monarchiſchen
Staat ſind zwei erklärte Führer der Sozialdemokratie näm
lich die bisherigen Abgeordneten Biſſolati und Bonomi
in die Regierung berufen worden

Allerdings iſt die franzöſiſche Republik bereits mit
einem ſolchen Beiſpiel vorangegangen aber es handelte ſich
dabei doch eben um eine Republik und es lagen auch
beſondere Gründe vor alle Kräfte der Republik gegen die
reaktionären Umtriebe zuſammenzufaſſen Der König von
Jtalien hat den Vorſchlägen Giolittis keinen Widerſtand
entgegengeſetzt er hat ſogar Herrn Biſſolati in perſön
licher Audienz empfangen obgleich dieſer nicht einmal für
nötig gehalten hatte einen guten Rock anzuziehen
ſondern vor dem König im Straßenanzug erſchien
Daß dieſe Berufung von Vertretern eines ausgeſprochenen
Sozialismus in ein Miniſterium einer Monarchie als ein
völliger Bruch mit der bisherigen Tradition ſehr ge
wagt erſcheinen muß verſteht ſich von ſelbſt Die Frage iſt
nur welcher von beiden Teilen dabei den größten Schaden
haben wird

Auffälligerweiſe herrſcht denn auch im ſozialdemokra
tiſchen Lager über dieſe Beförderung zweier waſchechter
Sozialiſten durchaus keine beſondere Freude Der
Vorwärts beſonders folgert bereits aus dem italieniſchen

Experiment daß ſich das italieniſche Proletariat außerhalb
der ernſten Bekämpfer des Militarismus geſtellt habe Man
könnte ſich nicht wundern wenn demnächſt auch gegen die
abtrünnigen Genoſſen in Jtalien der Bannfluch geſchleudert
wird wie er ſeinerzeit gegen Millerand geſchleudert wurde
Auch iſt es ganz richtig daß ſich die Teilnahme eines Sozig
liſten an einem bürgerlichen Kabinett mit den Beſchlüſſen
der Jnternationale in Amſterdam und Paris nicht ver
trägt Aber es geht eben nicht immer nach internationalen
Beſchlüſſen und wenn die Genoſſen an die Macht zu kom
men hoffen dann ſtecken ſie mit Vergnügen ihre Grundſäße
in die Taſche Tatſächlich hat denn auch Biſſolati ſeinen
Eintritt in das Miniſterium Giolitti mit ſeiner Zuſtim
mung zum Militärbudget erkauft was allerdings
den antimilitariſtiſchen Grundſätzen der Sozialdemokratie
ins Geſicht ſchlägt

Auf der anderen Seite hat er freilich durchgeſetzt daß
eine Reihe ſozialpolitiſcher Maßnahmen wie der Alters
verſorgung der Unfallverſicherung und der
Einführung von Krankenkaſſen in das Programm des
neuen Miniſteriums aufgenommen wird Nur wird ſich
auch die ſozialiſtiſche Partei in Jtalien ſagen müſſen daß

Feuilleton

Heinrich Mann
Zu ſeinem 40 Geburtstag 27 März
Von Dr Lion fFeuehtwanger München

Arm 27 März vollendet Heinrich Mann ſein 40 Lebensjahr
Das Lebenswerk dieſes Dichters iſt ein ungeheuer reiches wahr
haft königliches Er hat uns der Vierzigjährige ſechs große
Romane geſchenkt von denen jeder eine Tat iſt und ſechs Bände
von Novellen die auch ſeine Gegner als bedeutſame Kulturdoku
mente anerkennen Dennoch wird Heinrich Mann nie die Popu
larität ſeines Bruders Thomas erlangen die durchaus griſto
kratiſche Art ſeiner Kunſt ſchließt jeden Bürgerruhm aus Die
elegante Geſte mit der er alles Mittelmaß alles Ungroße alles
was hrav und wacker und ohne Anſprüche auf der breiten Heer
ſtraße einhertrottet von ſich ſchiebt das leichte Lächeln die mon
däne Gleichgältigkeit mit der er alle Bürgertugend ohne Spott
faſt abtut muß ihn für alle Zeiten in breiten Kreiſen vermög
licher Bücherkäufer höchſt unbeliebt machen Die kompakte
Majorität wird ihm ſeine weltmänniſche Kühle ſeine ſelbſtver
ſtändliche Ueberlegenheit nie verzeihen Es hat denn auch keines
ſeiner Bücher mehr als vier Auflagen erlebt und ſo iſt dieſer
Dichter eine prachtvolle Jlluſtration zu dem LKichtenbergſchen
Aphorismus Er hat nur Feinheit genug ſich bei der Menge ver
haßt zu machen nicht Feinheit genug ſich zu empfehlen

Umſo mehr Anlaß hat wer gerne reinere geiſtige Luft atmet
Heinrich Monns bei jeder Gelegenheit mit frohem Dank zu ge
denken Er iſt vielleicht unter allen deutſchen Romandichtern der
Vegenwart der kultivierteſte Es iſt wundervoll mit welch mon
däner Gelaſſenheit er Menſchen und Dinge betrachtet ohne zu
moraliſieren und zu ſentimentaliſieren aber mit tiefer Andacht
zu allem was iſt Nie geſtaltet dieſer Dichter ein Gefühl das er
nicht bis zum letzten Ende durchgefühlt hätte nie einen Menſchen
den er nicht bis zum letzten Ende erkannt Und ſo eignet ſeinen
Werken eine prachtvolle Ohjektivität ein tiefes ſchmerzhaftes und
doch lachendes Erfaſſen der Zweideutigkeit des doppelten Bodens
aller Dinge Wie aller Tragik ein leiſer Beigeſchmack peinlicher
Komik anhaftet und wie auch aller Komik eine Spur von
Tragik innewohnt das hat niemand ſo heiß erfühlt niemand ſo

gerade auf dem Gebiet Verſprechen und Halten zweierlei
ſei Wenn Giolitti ſich zu dieſem Experiment herbeiließ und
wenn auch der König nicht dagegen war ſo liegt der tiefſte
Grund in dem intranſigenten Verhalten des Vatikans
Italien feiert in dieſer Woche ſein fünfzigjähriges Jubi
läum Ohne Regierung geht es nicht Aber der Papſt hat
ſich ſchroff ablehnend verhalten und das Jubeljahr für ein
Trauerjahr erklärt Mit den Klerikalen war alſo ein

Bund nicht möglich So mußte Giolitti es mit den Sozia
liſten verſuchen Die Konſequenz wird denn auch weniger
eine ſozialiſtiſche als eine entſchiedene antiklerikale
Politik des neuen Kabinetts ſein

Man will der römiſchen Kirche etwas genauer auf die
Finger ſehen bei der Verwaltung der milden Stiftungen
man will auch die längſt beſtehenden aber nicht an
gewandten Geſetze gegen die Mönchsorden jetzt ſcharf
handhaben Jn dieſer antiklerikalen Tendenz des neuen
Kabinetts glaubt Giolitti einen gemeinſamen Boden für
das Zuſammengehen der liberalen Parteien mit den Sozia
liſten gefunden zu haben wozu dann noch die Durchführung
der Wahlreform kommt Aber vielleicht macht man auch in
Jtalien die alte Erfahrung Die ich rief die Geiſter werd
ich nicht mehr los

Matin berichtet aus Rom Da
litt i kann nunmehr endgültig als gebildet betrachtet
werden Es iſt der Mitwirkung der Gemäßigten der demo
kratiſchen Linken der Radikalen und der Sozialiſten ſicher
Die Sozialiſten werden das Kabinett nicht wegen der An
weſenheit Biſſolatis der das landwirtſchaftliche Miniſterium
übernimmt unterſtützen ſondern weil ſie das Programm
Giulittis an erkennen Die Bildung des Kabinetts
wird wahrſcheinlich am Mittwoch endgültig geſchehen Die
Kammer wird am Freitag oder Sonnabend zu einer kurzen
Sitzung einberufen und dann ſofort in die Ferien gehen

Turin 27 März Das Blatt Meſſagero verſichert
daß die Löſung der Miniſterkriſis im Vatikan einen ſehr
lebhaften Eindruck hervorgerufen habe Es ſtehe die
Veröffentlichung einer neuen päpſtliche in Kund
gebung bevor Jn dieſer Kundgebung werde der Papſt
anordnen die politiſche Aktion der Katholiken in eine noch
orthodoxere Form einzuſchränken und zwar ſoll dies in der
Weiſe geſchehen daß die Katholiken nicht mehr wie
dies bisher der Fall war mit den Radikalen zu
ſammengehen

Neues vom Axchilleion
Jn Erwartung der Kaiſerfamilie

er Berlin 25 März 1911
Man ſchreibt uns aus Korfu

Der Kaiſer wünſcht wegen Erholungsbedürftigkeit der Kaiſerin
und wegen eigener Erkältung ſchleunigſte Jnſtandſetzung des
Achilleion Fieberhaft wurde hier gearbeitet und alles iſt fertig

Kabinett Giu

Aber von den Schwierigkeiten einer kaiſerlichen Hofhaltung auf
T S

klar geſtaltet wie Heinrich Mann Er übernimmt kein Gefühl
keinen Menſchen keine Tat unkritiſiert das Denken umrankt ihm
alles Empfinden ſeine Pſchologie bohrt unheimlich tief und legt
die verborgenſten Tugenden und Schäden bloß und zeigt den ver
ſteckten Wurm das Kleine Alberne Komödiantiſche das auch dem
Größten anhaftet Aber nicht mit der Verzweiflung aufdring
lich pathetiſchen Weltſchmerzes ſondern mit der lächelnden Ruhe
des verzichtenden Weiſen So iſt Manns Weltanſchauung typiſch
für unſere im Jnnern kritiziſtiſche Zeit und keiner unter den
Zeitgenoſſen hat ſo ergreifend wie er den Zwieſpalt zwiſchen leb
und tatfrohem Trieb und grübelnder Skepſis geſtaltet wie er

Geſtaltet Nicht etwa beſchrieben nicht etwa nur in ſchöne
Verſe gegoſſen wie Hofmannsthal oder in kluge feine Worte wie
Thomas Mann Sondern zu bluthaft lebendigen Menſchen aus
gewirkt Man vergleiche etwa ſeine Romane Zwiſchen den
Raſſen und Die Jagd nach Liebe oder ſeine Novelle Pippo
Spano mit Hofmannsthals Gerettetem Venedig Oedipus und
die Sphinx und Tor und Tod oder mit Thomas Manns Tonio
Kröger und man wird ſogleich erkennen was ich meine Hein
rich Mann theoretiſiert nicht über ſeine Probleme ſeine Menſchen
trotzdem ſeine ganze Form zum Dialog drängt reden nicht über
ihre Gefühle und über ihre Charaktere ſondern ihr Charakter und
ihre Leidenſchaft redet aus ihnen Nirgends finden ſich bloße
Worte überall iſt rundes bluthaft lebendiges Gebild

Der Dichter iſt durchſättigt von romaniſcher Kultur Alte
edle Kultur atmet jedes ſeiner Werke doch niemals prunkt er mit
ſeinem Ariſtokratismus oder drängt ſein kultiviertes Wiſſen ge
ſpreizt in den Vordergrund wie Annunzio an den er im übrigen
manchmal leiſe erinnert Von den Romanen hat er jeve zuchtvolle
Zurückdrängung unfertiger ſentimentaler Gefühle gelernt jenes
Ueberwinden aller Empfindelei das ſeinen Werken ihre kunſtvoll
kühle Glätte verleiht und den Bürger ſchreckt Die Präziſion des
Wortes vor allem die in ihrer unheimlichen Vollendung dem
Oberflächlichen die Lektüre ſeiner Bücher unmöglich macht Wie
er es verſteht Menſchen und Dinge in prachtvoller Verkürzung
ſprachlich wiederzugeben für ihr Weſentliches die letzte gedrängteſte
Formel zu finden das zwingt zu immer neuer Bewunderung
Jch kenne keinen zweiten deutſchen Dichter der es verſtünde mit
ſolcher Strenge jede Banalität zu vermeiden ohne doch jemals
präziös und affektiert zu wirken Dabei beſitzt ſeine Sprache eine
unerhörte maleriſche Kraft Alles was er gibt iſt in ſatte Farbe
getaucht Aber es geht von ſeinen Werken nicht jener überhitzte
gekünſtelte Farbenrauſch aus wie etwa von den Epen Hamerlings

der angeblichen Phäakeninſel macht man ſich in der deutſchen Hei
mat ſicherlich nicht die richtige Vorſtellung Sämtliche Kultur
produkte Werkzeuge Maſchinen und Komfortartikel müſſen ja im
portiert werden Phantaſtiſch hoher Zoll iſt auf alles und jedes
was hereinkommt gelegt da man auf Korfu keine Steuern ſon
dern nur Zölle zahlt Was wir hier an brauchbarem Material
haben iſt aus Trieſt Venedig Brindiſi und Athen Waren wie
Menſchen Das korfiotiſche Arbeitermaterial aber iſt unglaublich
indolent faul und ungeſchickt Man möchte ſagen daß nicht nur
die griechiſche Zeitrechnung um 13 Tage nachhinkt ſondern auch
rieles andere ebenſo rückſtändig iſt Poſt Telegraph Verwaltung
leben in einem ſüdlichen dolce far niente Telegramme vertraut
man beſſer dem engliſchen Privatkabel nach Athen als dem grie
chiſchen Amte Geldbriefe und Poſtanweiſungen am beſten nie
mandem an

Siebzig Perſonen hat das Achilleion zu beherbergen
nämlich den Kaiſer die Kaiſerin Prinzeß Viktoria Luiſe das
Kronprinzenpaar von Aegypten kommend über ein Dutzend
Gäſte und fünfzig Köpfe Perſonal Kaiſerin und Prinzeſſin be
wohnen wieder im oberen Stockwerk die Gemächer die einſt von
Eliſabeth von Oeſterreich benutzt wurden Für den Kaiſer iſt im
unteren Stockwerk alles nach ſeiner Bequemlichkeit und Gewohn
heit hergerichtet Die Decke zwiſchen dem erſten und zweiten Stock
werk iſt durchbrochen um Platz für eine Treppe zu gewähren auf
der der Kaiſer in die Gemächer der Damen gelangen kann ohne
über die große Staatstreppe gehen zu müſſen Das Kron
prinzenpaar muß bereits in Gaſtzimmern des Schloſſes unter
gebracht werden Um es offen auszuſprechen Das Achilleion das
den Dimenſionen eines mittleren Schweizerhotels entſpricht iſt
immer noch für den kaiſerlichen Haushalt und Hofſtaat zu klein
Jmmer noch obwohl durch den Aufbau über dem oberſten Stock
werk und durch das neue Kavalierhaus nebenan neue Räume ge
ſchaffen ſind Ein wahres Glück war es als nach faſt verzweifelten
Bohrverſuchen endlich ein arteſiſcher Brunnen gefunden wurde der
gutes felſenfriſches Waſſer liefert Vorher mußte alles Waſſer
von einem faſt 1 Kilometer entfernten Brunnen herbeigeſchafft
werden Die Badehäuſer für die kaiſerliche Familie ſind unten
am Strande hergerichtet Ein prächtiges Eiſentor ſchließt den
Park gegen Eindringlinge auch von der Seeſeite ab Eine weiße
Mole ragt weit in die See hinaus und an ihrem Ende empfängt
ein marmorner Delphin Der lachende Philoſoph des Meeres
wie Kaiſerin Eliſabeth ihn nannte die anlandenden Gäſte Das
Schloß iſt mit der Stadt Korfu 1 Stunden Wagenfahrt nicht
nur telephoniſch ſondern neuerdings auch durch einen Telegraphen
draht verbunden Elektriſche Beleuchtung hatte das Schloß ſchon
zur Zeit der Kaiſerin Eliſabeth Aber bei der Beſitzübernahme
durch das Hofmarſchallamt des Königs von Preußen fanden ſich
die Leitungen in zerſtörtem Zuſtande vor und mußten durch neue
erſetzt werden Ueberhaupt was mußte nicht erſetzt werden und
welche Rieſenſummen hat dieſer helleniſche Traum nicht ſchon
gekoſtet Die erſte Errichtung verfſchlang 22 000 000 Dramchen
17 000 000 Mark d i weit mehr als die Bauſumme für den Ber
liner Dom Dabei dürfte es wohl für viele etwas neues ſein daß
das Achilleion in den Jahren 1889/91 nicht autochthon entſtand
ſondern auf den Trümmern eines alten venetianiſchen Bauwerks
der Villa Braila errichtet wurde 70 000 Drachmen jährlich hat
die Erhaltung des Achilleion früher gekoſtet Wofür dieſe Summen
ausgegeben wurden iſt nicht klar iſt jedenfalls für einen Bauſach
verſtändigen unverſtändlich Denn als es Hohenzollerngut wurde
hatte es jedenfalls 12 Jahre mangelhafteſter Pflege durchgemacht

nein er gibt immer die Farben der Natur nur ſtark belichtet
An romaniſche Meiſter erinnert ſchließlich ſeine raffinierte Kom
poſitionstechnik Alles webt ſich bei ihm zum Ganzen niemals
rerliebt ſich der Dichter in ſeine Pſychologie ſo daß er über der
Darſtellung eines Einzelcharakters die Geſamthandlung vergäße
Ein großer Zug zum Freskenhaften iſt überall in ſeinen Werken
nur zwei von ſeinen Romanen beſchränken ſich auf die Geſtaltung
von Einzelſchickſalen und auch dieſe werden ins Typiſche empor
gereckt ſonſt handeln ſeine Romane von ganzen Gefſellſchaftsklaſſen
ja eine ganze Stadt iſt die Heldin ſeines letzten Romans und
wie er hier die Maſſe zu meiſtern und bei aller Vielheit der Ge
ſtalten ihre Einheit zu wahren weiß iſt letzte Vollendung

Heinrich Manns erſter Roman Jm Schlaraffenland wurde
mit Maupaſſants BelAmi verglichen und eine gigantiſche Simpli
ziſſimusSatire genannt Aber hatten ſich ſchon hier die poſitiven
Momente ſeiner Kunſt ſtärker erwieſen als ihre negativen zer
ſetzenden ſo ſchüttete ſein zweites größeres Buch Die Göttinnen
oder die drei Romane der Herzogin von Aſſy eine ſolche Fülle
von Herrlichkeiten aus daß die Kritik von bezauberndem berau
ſchendem Taumel von einer Kunſt ohne Vorfahren ſprach And
alles was der Dichter ſeither folgen ließ atmet den Hauch eines
ganz Großen

Gleichwohl hat der Dichter beim großen Leſepublikum wenig
Freunde gefunden und ſo gilt es manches gut zu machen an einem
Mann den viele und gar nicht unmaßgebliche Kunſtrichter als
den größten unter Deutſchlands zeitgenöſſiſchen Epikern verehren

Stadttheater
Alexander Moissi als franz Moor

25 März 1911
Alexander Moiſſi der erſte Vertreter der Reinhardtſchule

hatte vergangenes Jahr ſeine meiſterliche Kunſt nach Halle ge
bracht Mit begeiſtertem Jubel wurden hier ſein Romeound ſein Hamlet aufgenommen Er iſt auch dieſes Jahr
wieder der en Stadttheaters gefolgt und hat am
Sonnabend in den Räubern den d oor geſpielt

Die hieſige Räuber Aufführung iſt i allgemein bekannt
Es vergeht kaum ein Jahr in dem wir ſie nicht ein paarmal
zu ſehen bekommen Sie iſt auf der Baſis der Meininger auf
gebaut wie in a allen Stadt und Hoftheatern H l
unſere beiden Regiſſeure Scholling und Sieg be
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Eine Million zahlte der deutſche Kaiſer dafür Das war ein höchſt
königlicher Preis Ein Privatmann hätte es wohl um 800 000
Mark bekommen Alles was ſich jetzt an Einrichtung im Achilleion
befindet iſt neu Aber auch das Gebäude ſelbſt mußte vom Keller
bis zum Dache eigentlich noch einmal durchgebaut werden da
das urſprüngliche Material ſehr viel zu wünſchen übrig ließ Die
Ueberwachung der Baulichkeiten obliegt dem Hofbaurat Profeſſor
Ziller die Oberleitung und Verwaltung dem Geh Hofrat Rich
BuroBerlin unter deſſen baulicher Oberaufſicht ſämtliche kaiſer
lichen Schlöſſer ſtehen Man hat wiederholt die Frage aufge
worfen ob der kaiſerliche Beſitz als ſolcher bei verhältnismäßig ſo
kurzem Aufenthalt die rieſigen Koſten rechtfertigt Dieſe Frage
wird jeder bejahen der einmal hier ſich aufhielt Denn hier lebt
man es iſt nicht zuviel geſagt auf einem der ſchönſten Feck
chen Erde unſerer Welt Es iſt äſthetiſch genommen ſchon ein
wahrhaft königlicher und kaiſerlicher Beſitz

Deufsches Reich
Keine Einigung in der Abrüſtung

z Aus London erhält ein Berliner Depeſchenbureau die
PreßZentrale folgende telegraphiſche Mitteilung

Die Daily Mail veröffentlicht heute das Sonn
tag früh im Berliner Tageblatt erſchienene Pariſer
Telegramm in dem berichtet wird daß eine Einigung
zwiſchen England und Deutſchland über die Ahrüſtungs

frage in aller nächſter Zeit zu erwarten ſei
Dazu erklärt die Daily Mail ſie erfahre aus beſt

unterrichteter Quelle daß die Nachricht jeder Be
gründung entbehre

Trotz dieſes Dementis glauben wir verſichern zu können
daß ein unverbindlicher Meinungsaustauſch über den Ab
rüſtungsgedanken oder richtiger wegen der Anregung die
Flottenbauten in beiden Ländern einen gewiſſen Höhepunkt
nicht überſteigen zu laſſen in die Wege geleitet iſt

Der Hamburger Spionagefall
Zu dem Spionagefall der in letzter Zeit eifrig erörtert wurde

ſchreiben die Kieler N
Durch die Preſſe ſind in letzter Zeit mehrfach aufſehenerregende

Meldungen über einen angeblichen Juwelendiebſtahl im Reichs
kanzler Palais gegangen Wie wir erfahren wird in Berlin in
unterrichteten Kreiſen erzählt daß alle dieſe Meldungen inſofern
auf einen Jrrtum beruhen daß bei dem in Frage ſtehenden Dieb
ſtahl nicht Juwelen ſondern Dokumente von diploma
tiſcher Bedeutung entwendet ſein ſollen Die Angelegenheit
ſoll in Verbindung ſtehen mit der Verhaftung von Spionen in
Hamburg Nach einem Berliner Blatte ſoll es ſich bei dem in
Hamburg verhafteten Engländer um den in Southampton an
ſäſſigen Jnhaber der Firma Schultz u Co handeln Schultz iſt
in England geboren ſein Vater iſt in den ſechziger Jahren aus
Norddeutſchland in England eingewandert und ließ ſich in London
naturaliſieren Er gründete in Southampton eine Schiffsmakler
firma die ſich eines guten Rufes erfreute Der junge Schultz fuhr
auf engliſchen Dampfern als Schiffsoffizier Marineoffizier iſt er
nie geweſen Auf ſeinen Fahrten lernte er fleißig Land und Leute
kennen und reiſte in aller Herren Länder umher Da er ein ſehr
zuvorkommendes Weſen hat verſtand er es ſich in hohen Kreiſen
Zutritt zu verſchaffen Auch in London verkehrte Schultz mit ein
flußreichen Perſönlichkeiten deren Bekanntſchaft ihm ſpäter als
er die Firma ſeines Vaters übernahm ſehr zu ſtatten kam Der
junge Schultz vergrößerte die Firma weſentlich namentlich legte er
ſich auf den Zweig des Schiffskaufes indem er alte Schiffe auf
kaufte und dann wieder verkaufte er gilt als ein überaus ſchmarter
Mann der in geſchäftlicher Beziehung ſehr gefürchtet wird Da
gegen iſt er im perſönlichen Verkehr einer der beſten und liebens
würdigſten Geſellſchafter Er ſpricht außer Engliſch fertig Däniſch

e

ſind die Errungenſchaften von Brahm und Reinhardt und auch
Prof Georg Fuchs Münchener Künſtlertheater ein wenig auf
das Sthhauſpiel unſeres Stadttheaters einwirken zu laſſen
haben ſie von all dem die Räuber Aufführung ganz unbehelligt
gelaſſen in der Meinung daß ſich das Pathos des Schillerſchen
Erſtlingswerkes mit der einfachen Schlichtheit moderner Regie
kunſt nicht vertrage Darin hatten ſie recht Aufführungen
in anderen Städten haben gezeigt daß die ſchlichte Naivität
die in dem Jdeal der Räuber verborgen iſt dadurch ver
loren geht Trotzdem kann man die Reinhardtſche Regie auch
auf die Räuber anwenden allerdings nur wenn ſie nur auf
einen Teil der Aufführung angewandt wird und ſo einenKontraſt ſchaffen kann Moiſſt ſpielt den Franz Moor die
prachtvolle Theaterfigur die nimmermehr leben kann die jeg
licher Pſychologie ein Shnippchen ſchlägt als einen amoraliſchen
Gecken der dem Theater ganz fern ſteht und erzielt damit
Wirkungen die viel viel W ſind als ſie der beſte Ver
treter der Meininger erzwingen könnte

Er verwandelt ſein Geſicht nicht in eine Grimaſſe er
ſchleicht nicht unheimlich auf der Bühne umher und macht auch
die Szene vor dem Selbſtmord nicht zu einem ſenſationellen
Kabinettſtückchen Er iſt ein Edelmann mit einer verderb
lichen Geſinnung Mord nicht nur konventionellen Mord
kennt er nicht Er iſt ungeheuer feig Aber er iſt ein kluger
Kopf der die kleinſten Momente nicht aus dem Auge läßt
Er geht über Leichen um ſein Ziel zu erreichen Er wird
brutal dabei aber niemals offenſichtlich geſchmackvoll Den
Edelmann verleugnet er nie nicht in der Ausführung des
ſchurkiſchſten Bubenſtreichs Die Szene da Franz Moor Amalie
ſeine Macht fühlen laſſen will und ihr droht ſie zur Maitreſſe
zu machen wirkt widerlich wenn ſie mit Pathos verkündet
wird Moiſſis Drohung aber erſcheint als verlegene Ausrede
eines Feiglings den eine Frau ſeiner Perſon wegen ausge
lacht Er will gar nicht daß man ſie ihm glaubt Er möhte
nur nicht zugeben daß man ihn ungeheuerlich blamiert hat
Man hat eher Mitleid mit ihm als Ekel Die Monologe die
wir bei der uſuellen Räuber Aufführung fürchten ſind an

Moiſſis Franz Moor beinahe das Schönſte Sein feinüber
legenes Organ der kluge Ton beleben die Gedanken und
motivieren den Gang der Handlung

Jm übrigen ſtand die Aufführung keineswegs auf der
Höhe Ausſtattung und Heldentaten der Räuber reichten ſich
die Hand Die Räuber ſprachen kein Wort und waren zahm
wie die Waldesſchlüchte die ungeheuer friſiert und r
zudem ausſahen Hellmut Pfünd Karl Moor viel
beſſer und natürlicher ſpielte als r wird nicht viel Freude
an ſeinen Leuten gehabt n rie Schlomka ſah als
Amalie 7 und vorn aus und ſprach auch ſo lter
Gichßädt aber vergaß daß der alte Moor ie 3Wr über
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ſchritten hat und auch Albert Friedrich und Karl Stahl

und Deutſch auch ſoll er wie hier behauptet wird der japaniſchen
Sprache mächtig ſein und wie man munkelt auch bereits längere
Zeit in beſonderer Miſſion in Japan zugebracht haben

Eine weitere Korreſpondenz behauptet Bevor aus Hamburg
und Berlin nähere Einzelheiten über die Verhaftung eintrafen
habe man in gewiſſen Kreiſen bereits gewußt daß Schultz außer
Hamburg und Bremen auch Kiel beſucht hatte

Demgegenüber teilen wir aus authentiſcher Quelle mit daß
die Spionageaffäre nicht nach Kiel hinüberſpielt
Schultz gilt obwohl er durch ſeinen Vater der als geborener
Deutſchar in England naturaliſiert wurde deutſches Blut in den
Adern habe als ein eifriger Vorkämpfer der abſoluten Suprematie
Englands zur See und als ein großer Gegner der Abrüſtung die
ihm geſchäftlich nur Schaden bringen könne Jm Southamptoner
Geſchäft des Verhafteten ſei ſeit neun Tagen keine Nachricht von
Schultz eingetroffen

Das ſtenographiſche Einheitsſuyſtem
4 Bekanntlich hatte ſich das Reichsamt des Jnnern im

Einverſtändnis mit dem preußiſchen Kultusminiſterium dahin
entſchieden die Ausarbeitung eines ſtenographiſchen
Einheitsſyſtems einem aus 23 Sachverſtändigen der
neun in Deutſchland beſtehenden Stenographieſchulen zu be
rufenden Ausſchuß zu übertragen und die von dieſem aus
gearbeitete Vorlage einer im Reichsamt des Jnnern zu be
rufenden Konferenz von Regierungsvertretern zur Beratung
und Beſchlußfaſſung vorzulegen Der 23er Ausſchuß ſoll
durch das Reichsamt des Jnnern berufen werden um unter
dem Vorſitz eines durch die Reichsregierung zu beſtellenden
nicht ſtimmberechtigten Beamten über ein Einheitsſyſtem zu
beraten und den Regierungen beſtimmte Vorſchläge für die
Vereinheitlichung zu unterbreiten

Da der zum Vorſitzenden der Sachverſtändigenkonferenz
ernannte Wirkliche Geheime Oberregierungs
rat Dr Matthias ſein Amt niedergelegt hat und ein
neuer Schriftwechſel wegen der Beſtellung eines Vorſitzenden
notwendig geworden iſt iſt es bisher zum Zuſammentritt
der Konferenz nicht gekommen Neuerdings hat ſich der Ge
heime Regierungsrat und vortragende Rat im Preußi
ſchen Kultusminiſterium Dr Klatt zur Ueber
nahme des Vorſitzes bereit erklärt und es ſteht nunmehr
zu erwarten daß der Sachverſtändigenausſchuß in nicht zu
ferner Zeit ſeine Arbeit aufnehmen wird

Ein Nachſpiel zur letzten Volkszäühlung

Ein Prozeß der ein bezeichnendes Licht auf die im
Oſten der preußiſchen Monarchie beliebte Art der
volniſchen Agitation wirft wurde vor der Straf
kammer in Konitz als zweiter Jnſtanz verhandelt nach
dem der Angeklagte der Arbeiter Sarnowski gegen
ſeine durch das Schöffengericht Tuchel erfolgte Verurteilung
zu ſechs Wochen Gefängnis Berufung eingelegt hatte Sar
nowski war ein eifriger Pole und hatte ſich der Beleidigung
des Lehrers Fütterer ſchuldig gemacht den er während
der letzten Volkszählung am 1 Dezember v J fortwährend
verfolgte verhöhnte und beläſtigte

Aus der Darſtellung des Lehrers ergab ſich mit welchen
Unannehmlichkeiten er während der Ausübung ſeiner Tätig
keit als Zähler zu rechnen hatte da die Leute die ſehr gut
Deutſch verſtanden bei der Ausfüllung der Sprachenrubrik
erklärten ſie verſtünden kein Deutſch ſondern nur Polniſch
Während ſie ſonſt ſtets die Kinder wenn dieſe einmal in der
Schule fehlten in deutſcher Sprache entſchuldigt hatten ver
weigerten ſie dem Zähler gegenüber jede Auskunft in deut
ſcher Sprache Sie ſtanden alle unter dem Einfluß des Ange
klagten der ſie vorher bearbeitet hatte und der dem Lehrer bei
ſeinem Gange durch das Dorf auf Schritt und Tritt folgte
Schrieb der Lehrer bei der Frage ob ein Kind auch deutſch
ſprechen könne die bejahende Antwort hin
weil er das aus ſeiner Kenntnis der Dinge wußte ſo proteſtierte
der Angeklagte dagegen lebhaft ja bei einem Bauern riß
er dem Lehrer ſogar die Zählkarte weg die dabei
in Fetzen ging Er verſpottete auch den Lehrer indem er zu ihm
ſagte Solch ein Deutſch wie Sie ſprechen verſtehen die Leute

berg hätten auf die Dichtung mehr eingehen können Da
gegen ſprach Dr Liebſcher ſeinen Paſtor Moſer vor
trefflich So war die Schlußſzene Franz Moors ein Meiſter
ſtück Jn Dr Liebſcher hat das Stadttheater einen Künſtler
auf den es ſtolz ſein kann

Moiſſi wurden zum Schluß begeiſterte Opationen dar
gebracht Eine Viertelſtunde lang rief das Publikum nach ihm
Der Künſtler aber erſchien nicht mehr

Das Stadttheater mag aber wieder einmal geſehen haben
wie empfänglich das hieſige Publikum für gute Schauſpielkunſt
iſt und daß es ſich ſehr wohl verlohnte auf das Schauſpiel mehr
Sorgfalt zu verwenden Bei dieſer Gelegenheit auch eine
Anfrage Es gaſtierte hier jüngſt ein Herr Hans Hofer derſcheinbar im klaſſiſchen Schauſpiel nicht Schlehtes leiſtet Will

man ihn nicht einmal in einem modernen Schauſpiel gaſtieren
laſſen damit wir ſehen können ob er nicht vielleicht doch für
das Stadttheater zu brauchen iſt

Martin Feuchtwanget

Halle 26 März
Der Zigeunerbaron

Der nie verſitegende Melodienquell der Straußſchen
Operette Der Zigeunerbaron hatte bei der zweiten
Wiederholung am Sonntag das Haus gefüllt Jn den Lauf
des modernen Operettenlebens wird dieſes Werk immer den
Reiz der guten Abwechſelung bringen Der reiche h
Gehalt des Zigeunerbarons bürgt für ehrliches Jntereſſe des
Publikums Voriges Mal waren Gäſte aus Leipzig zur Be
ſetzung der Hauptrollen gekommen Diesmal ſangen hieſige
Kräfte Albine Nagel mußte als Saffi die erkrankte
Frau v Voer vertreten Durch den on ihres ſchönen
Organs wußte Frl Nagel die Rolle als Geſangspartie
hervorzuheben Es war feinnervige Vortragskunſt die aus
den Arien der Saffi uns entgegenkam die Lieder verrieten
Seele ſie zeigten Glanz Auch durch gewandtes Spiel konnte
die Künſtlerin erfreuen ſo daß man von einer prächtigen Ge
Pntlettins reden h Was Herr Göbel als Barinkay an

en von Strauß geſtellten ſehr hohen Anſprüchen geſanglicher
ſeits nicht aufbringen konnte ergänzte er durch muſikaliſche

ntelligenz er war ein recht ſpielfroher Zigeunerbaron Herr
aven als Homonay fand Gelegenheit das Werberlied

ger zu e und Frl Hausmann blieb der
Arſena bei liebenswürdigem verſtändigem Spiel nichts z

Frl m De Jureit darf ſich als Mirabella ruhig älter
n 3 m t n S W Chor botrecht klangfriſch e effektvoll arrangierten Bühnenbilder

wen wieder Gefallen Karl Meitner

nicht die ſprechen alle ein beſſeres Deutſchl Pei eine itenBauern wies er dem Lehrer die Tür und nannte ihn Wye
Jüngling und grünen Jungen Schließlich benachrichtigte

der Lehrer den Gemeindevorſteher von den Vorfälle
der auch gegen Abend ankam und nun den Lehrer auf den
weiteren Gängen begleitete Aber auch dann hörten die Auy

ſchreitungen nicht auf Der Gemeindevorſteher beſtätigte
daß der Lehrer von dem Angeklagten und anderen Perſonen
ſyſtematiſch verfolgt worden ſei Wenn er in die Wohnungen
kam hatten ſich gewöhnlich ſchon vorher eine Anzahl Neugierige
verſammelt die dabei ſein wollten Einige Zeit vor der Zäh
lung ſeien auch pol niſche Hetzer in die Gegend gekommen
und hätten die Leute bearbeitet Jn einem Dorfe ſei es ſogar
vorgekommen daß die Bauern dem Lehrer die Wohwung ſtürm
ten und ihre Zählkarten zurückverlangten um die Sprachen
rubrik in die ſie vorher richtige Eintragungen gemacht hatten
zu ändern Ein als Zeuge vernommener Gendarmeriewacht
meiſter der verſchiedene polniſche Verſammlungen zu über
wachen hatte bekundete daß in dieſen Verſammlungen polniſche
Redakteure die Leute ſcharf gemacht und ihnen geſagt hätten ſie
dürften nicht angeben daß ſie neben der polniſchen noch eine
andere Sprache verſtünden Da hätte kein Landrat und auch
kein Wacht meiſter dreinzureden

Das Urteil lautete auf fünf Wochen Gefäng
n is Es wurde damit begründet daß der Lehrer in der
Ausübung einer öffentlichen Funktion behindert und be
läſtigt worden ſei Dem Angeklagten ſei es darauf ange
kommen ein falſches Sprachenreſultat zu erzielen Durch
das Verhalten des Angeklagten ſei der Lehrer im Anſehen
der Schuljugend herabgeſetzt worden Sein aufreizendes
Verhalten und die beleidigenden Aeußerungen einem Manne
gegenüber der im Jntereſſe des Staates tätig war laſſe
eine Freiheitsſtrafe gerechtfertigt erſcheinen

Wie es deutſchen Fremdenlegionären geht
4 Den Leipziger Neueſten Nachrichten liegt der

Brief eines deutſchen Fremdenlegionärs vor der in Safda
in Garniſon liegt Er war früher ein tüchtiger Land
arbeiter mit mehrjährigen guten Zeugniſſen ſo daß man ſich
nicht recht erklären kann wie er in der franzöſiſchen
Fremdenlegion ſein Heil ſuchen konnte Daß er es dort
nicht gefunden hat beweiſt der oben erwähnte Brief der
an einen früher öfters von ihm benutzten Stellennachweis in
Frankfurt gerichtet iſt Der Fremdenlegionär ſchreibt

Geehrter Herr Bin jetzt in der franzöſiſchen Fremden
legion wo es ſehr ſchlecht ausſieht Hätte ich auf Jhre Er
mahnungen gehört es wäre nicht ſoweit gekommen Denn Sie
haben es immer gut mit mir gemeint Das denkbar ſchlech
teſte Leben iſt hier Ungerechtigkeit über Unge
rechtigkeit Hunger und Elend Ungerechte Strafen ſind
an der Tagesordnung Die Löhnung ſehr gering ein Sous vier
Pfennige pro Tag Sie werden es mir wohl nicht übel nehmen
wenn ich Sie bitte daß Sie mir fünf Mark ſchicken Jch will
Sie Jhnen ſpäter zurückgeben gegen Zinſen und Zinſeszinſen
denn ich habe die beſte Ausſicht daß ich freikomme Außerdem
bitte ich höflich um Verzeihung daß ich den Brief unfrankiert
geſchrieben habe Jch wollte Jhnen gerne mehr ſchreiben aber
ich kann nicht weil ich keine Zeit habe denn hier iſt ſehr viel
Dienſt Mit der Hoffnung daß Sie noch geſund ſind verbleibe
ich Jhr ergebenſter

Die grauſame Enttäuſchung die aus dem obigen Briefe
ſpricht wird keinem Deutſchen erſpart bleiben der ſich für
die Fremdenlegion anwerben läßt

Hof und Perſonalnachrichten
Venedig 27 März Privattelegramm Das

deutſche Kaiſerpaar ſpeiſte geſtern mittag bei Pa
padopoli Der Herzog der Abruzzen und der Fürſt
von Udine wohnten dem Diner bei Das Kaiſerpaar ſtat
tete hierauf der Lady Layard bei welcher augenblicklich
Lord Kitſchener zum Beſuch weilt eine Viſite ab Jm
Anſchluß hieran unternahm die Kaiſerin einen Ausflug Am
4 Uhr nachmittags kehrte das Kaiſerpaar an Bord der
Hohenzollern zurück Die Abfahrt nach Korfu erfolgt

heute vormittag 77 e

Ausland

Der ruſſiſchchineſiſche Konflikt
S Aus Petersburg wird gemeldet
Der ruſſiſch chineſiſche Konflikt ruft nas

dem ruſſiſchen Ultimatum die ernſte Beſorgnis ſogar
offizieller Kreiſe hervor Nach Mitteilungen im Auswär
tigen Amt iſt die ruſſiſche Regierung beſonders erregt über
den beleidigend huldvollen Ton der letzten
chineſiſchen Antwort worin nichts von ruſſiſchen
Vertragsrechten geſprochen wird ſondern worin China viel
mehr Rußland eine Gunſt erweiſe wenn es deſſen Verlangen
nachkomme Politiſche Kreiſe bedauern daß das energiſ
Ultimatum nicht vor 14 Tagen erfolgte Unterdeſſen h
ſich Gelegenheit geboten die Agitation unter der chineſiſchen
Bevölkerung in großem Umfang aufzunehmen Die ruſ
ſiſche Regierung ſteht einem eventuellen bewaffneten
Zu ſammenſtoß fertig gerüſtet gegenüber Sie hat
ſoeben für den fernen Oſten zwei neue erprobte Befehls
haber ernannt Generalleutnant Leczinski und General
Nikitin Der letztere iſt der erſte Mitarbeiter des Gene
rals Kondratenko in Port Arthur geweſen Trotz des großen
Ernſtes der Lage wird morgen eine zufrieden
ſtellen de Antwort Chinas erwartet jedenfalls
nicht der Ausbruch eines Krieges

Ueber London verbreitete Alarmnachrichten be
ſagen ſogar in der letzten Sitzung des chineſiſchen Staats
rates habe die Kriegspartei geſiegt Rußlands
Ultimatum ſoll durch ſofortige Kriegserklärung beantwortet
werden Jm ſtrikten Gegenſatz hierzu ſteht das nachſtehende
Telegramm

ie Times meldet aus Peking Sonntag ſtattete
der Vizepräſident des Auswärtigen Amtes der frühere Ge
ſandte in Petersburg und Tokio dem ruſſiſchen Geſanbdten
einen Beſuch ab und gab mündlich die Verſicherung daß die
chineſiſche Regierung unverzüglich den ruſ
wenn m nGijohtiker Steinleidonde
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iſſchene hätte China nicht geglaubt daß Rußland von China

ie genaue Durchführung der ruſſiſchen Ping7 ver
lange die in der letzten von Rußland an China gerichteten
Antwortnote bezeichnet waren China erkennt nunmehr an
daß die Forderung Rußlands ernſt iſt und gibt nach weil es
nicht anders handeln könne

Die Lage in Mexiko
Telegramme aus Mexiko laſſen verausſehen daß

General Reyes das Kriegsportefeuille erhalten
wird Obwohl man bereits jetzt ziemlich genau die Per
ſönlichkeiten und die vorausſichtliche Politik der neuen Regie
rung kennt iſt es doch unmöglich ſchon jetzt etwas über den
Eindruck der neuen Verhältniſſe auf die Jnſurgenten zu
ſagen Der Jnſurgentenführer Madero erklärt daß er
die Waffen nicht eher niederlegen werde bevor nicht Prä
ſident Diaz durch einen anderen erſetzt ſei Weiter verlangt
Madero die weitgehendſten Garantien für ſich und ſeine
Anhänger

Von anderer Seite wird berichtet daß die admini
ſtrativen Reformen 5 B die Reform des Agrar
geſetzes welches die Jntereſſen der gegenwärtig am
Ruder befindlichen Perſönlichkeiten bedenklich ſchadet und
der Liberalismus der neuen Regierung viel dazu beitragen
wird die Unzufriedenheit im Lande zu er
höhen mit der Madero und ſeine Leute rechnen um ihre
Anhängerſchaft bedeutend zu vergrößern

z

Tokio 27 e Die Aktion welche in San Fran
cisco gegen den angeblichen Landerwerb Japans in Mexiko
einſetzt hat in Japan eine große Bewegung hervor
gerufen Man ſpricht davon die Teilnahme an der Panama
Ausſtellung zu verweigern Einflußreiche Publiziſten jedoch
bekämpfen dieſe Bewegung und bezeichnen die Gerüchte von

angeblich japaniſch mexikaniſchen Entente als lächer
ich

Miniſterpräſident Bienerth
Wien 27 März Miniſterpräſident Bienerth hatte

geſtern beim Kaiſer eine 1eſtündige Audienz und be
richtete in dieſer über die politiſche Lage Wie von
tſchechiſcher Seite erklärt wird ſind die tſchechiſchen Abgeord
neten entſchloſſen auch heute ihre Stellung im Budgetaus
ſchuß nicht zu ändern Wie weiter verlautet erwartet man
d abend die Vertagung des Reichsrates erfolgen

wird

Von der ruſſiſch perſiſchen Grenze

9 Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Dem Sabah meldet ein Telegramm aus Perſien daß bei

Ardebil ein blutiger Zuſam menſtoß zwiſchen Koſaken und
Reitern des Stammes der Schahſevenen ſtattgefunden habe wobei
drei ruſſiſche Offiziere 60 Koſaken und 100 Mann Jnfanterie ge
fallen ſeien während die Perſer 8300 Tote und viele Verwundete
hätten

r

Provinzial Nachrichten

Entdeckte Mordtat nach fünf Jahren
Warsleben 24 März Der im Jahre 1906 als Selbſtmörder

begrabene Landwirt Schwannecke von hier iſt wie nach der Schön
Zeitung jetzt feſtgeſtellt worden iſt ſeinerzeit er mordet worden
Einer der Mörder iſt bereits verhaftet und dem Amtsgericht
Hötensleben zugeführt worden Sein Komplize der gegenwärtig
beim 26 Jnfanterie Regiment in Magdeburg dient dürfte in
zwiſchen ebenfalls verhaftet worden ſein

Elektriſche Probefahrt BitterfeldDeſſau
Deſſau 25 März Heute nachmittag ſind hier Miniſter

Breitenbach und die Mitglieder der preußiſchen Budgetkommiſſion
im Sonderzug zum Zweck der Beſichtigung der elektriſchen Bahn
linie Bitterfeld Deſſau eingetroffen Der Miniſter nahm am
Führerſtand der elektriſchen Lokomotive Platz

Der Nachfolger des Geheimrats Feliſch

Leipzig 27 März Baurat Otto Enke in Leipzig wurde an
Stelle des Geheimrats Feliſch der von ſeinem Amte zurücktrat zum
Vorſitzenden des Deutſchen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe
gewählt

e Brehna 27 März Der Frühjahrskrammarkt
findet kommenden Sonntag und Montag ſtatt

Staßfurt 26 März Der Bergſchülerverein
Schlegel und Eiſen feierte jüngſt ſein Abſchiedsvergnügen
Jn feſtlicher Weiſe wurde der Abend durch einen offiziellen
Kommers eingeleitet Eine Reihe gemiſchtchöriger Vorträge ver
ſchönerte die Feſtlichkeit die ſchließlich mit einem Ball gekrönt
wurde Der Verein hatte das Vergnügen u a Herrn Bergrat
Ziervogel in ſeiner Mitte zu ſehen

Vom Vorharz 27 März Saatenſtand Die Fluren
zeigen nach Verabſchiedung des Winters nicht viel Erfreuliches
Roggen und Weigzen ſtehen nur mittelmäßig und haben viel unter
Mäuſefraß gelitten Der Raps iſt vielfach ausgewintert Den
Klee haben die Mäuſe teilweiſe total vernichtet
Durch die Mäuſeplage ſind alle Wieſen ſiebartig durchlöchert
Wenn auch dadurch eine Anreicherung des Bodens an natürlichen
Nährſtoffen aus der Luft ermöglicht wird ſo könnte aber auch
andererſeits ein vollſtändiges Austrocknen des Bodens und Ver
dorren der Graswurzeln eintreten wenn ſich nicht ergiebige oft
wiederkehrende Niederſchläge im Frühjahr und Sommer einſtellen
Und doch iſt der Wieſenertrag meiſt die einzige Geldquelle des
kleinen Harzbauern Die Feldbeſtellung hat bereits ihren Anfang
genommen Der äußerſt gelinde Winter hat den Bäumen und
Sträuchern nichts geſchadet

Braunlage im Oberharz 26 März Fremdenbeſuch
Auch im vergangenen Jahre hat ſich die Beliebtheit dieſes veigen
den Höhenkurortes wieder erheblich geſteigert wie das zahlen
mäßig nachgewieſen werden kann Jm Verkehrsjahre 1909/10 be
trug die Frequenz 10 400 1910/11 jedoch 12 500 Beſucher Das ſeit
drei Jahren übliche Plus von ca 2000 Perſonen wurde alſo auch
im letzten Verkehrsjahre trotz des Wetters Ungunſt erreicht

nannte

Forderungen nachkommen werde Bis Brietz 24 März Altmärkiſche Bauernhochzeit
Eine große altmärkiſche Bauernhochzeit wurde in letzter Woche in
unſerem Orte gefeiert an der 500 Gäſte teilnahmen Landwirt
Otto Jakobs führte Fräulein Elſe Thielbeer aus Cheine in ſein
Heim Auf dem Brautzuge nach hier konnte man 20 Vorreiter be
obachten 60 Brautjungfern ſah man auf dem Kirchgang Jn
zwei großen Zelten auf dem Hof fand das Feſtmahl ſtatt

Eilenburg 26 März Ueberfall Jn der vergangenen
Nacht iſt ein in der Deutſchen Celluloidfabrik beſchäftigter fremder
Arbeiter als er ſich heute früh gegen 42 Uhr in Begleitung eines
Arbeitskollegen auf dem Heimwege nach der Fabrik befand kurz
vor dem Fabrikgrundſtück von mehreren Perſonen überfallen
worden Der Begleiter ſuchte ſein Heil in der Flucht während der
andere zu Boden geworfen und mit Meſſerſtichen bearbeitet
wurde Die ſpäter vorgenommene ärztliche Unterſuchung ergab
eine ſchwere Verletzung am Kopf ſowie Meſſerſtiche die das
Schulterblatt die Wirbelſäule und die Hüfte getroffen haben Eine
ſchwere Verletzung am Unterleib hat direkt lebensgefährlichen
Charakter Die Nachforſchungen der Polizei nach den feigen Ge
ſellen die aus dem Hinterhalte ihr Opfer überfielen ſind im
Gange Der überfallene Arbeiter heißt Joh Pilarski iſt am
16 Mai 1891 in Kolmar Elſaß geboren und wurde aus Hamburg
angeworben

Leipzig 27 März Jn der Badewanneertrunken
Tödlich verunglückt iſt geſtern nachmittag auf einem Neubau in

Connewitz der Albertſtraße 9 bei den Eltern wohnhaft geweſene
20 Jahre alte Klempnergehilfe Rudolf Krauſe Der junge Mann
der auf dem betreffenden Neubau beſchäftigt war nahm dort nach
beendeter Arbeitszeit in einem Baderaume ein Bad Später fand
man den Bedauernswerten tot in der Wanne auf Wahrſcheinlich
iſt er beim Baden von einem Ohnmachtsanfall heimgeſucht worden
und hierbei ertrunken

Dresden 25 März Der flüchtige Dresdener
Rechtsanwalt Dr Schulze iſt in Chemnitz in einem Hotel
verhaftet worden

Gerichtsverhandlungen

à AAèz hvnuh

Strafkammer
Halle a 25 März 1911

Paletotmarder

Der 27jährige Schloſſer Alwin Erbs aus Leipzig und der
35jährige Maler Reinhold Röß ler aus Mockau unternahmen am
18 Dezember vor Jrs eine Fahrt nach Delitzſch und ſtahlen
dort in zwei Reſtaurants je einen Ueberzieher und Hut Jn
einem dritten Lokal wurden ſie durch die Frau des einen Be
lege angehalten und gaben darauf ihre Beute wieder

raus
Erbs iſt ſchon mehrfach wegen Diebereien vorbeſtraft und ver

büßt zurzeit eine Zuchthausſtrafe von 24 Jahren Wegen der
Delitzſcher Diebſtähle erhielt er eine weitere Zuchthausſtrafe
von einem Jahre nebſt fünf Jahren Ehrverluſt Rößler der
nur wegen Betteleien vorbeſtraft iſt kam mit einer Woche
Gefängnis davon

Beleidigung des Löbejüner Bürgermeiſters
Der 41jährige Molkereibeſitzer Ludwig Franke in Löbejün

richtete im Oktober 1910 an die Feuerſozietät in Merſeburg ein
Schreiben mit der Unterſchrift Vie le Bürger von Löbe
jün Die angeblichen Vielen baten darin um genaue Anter
ſuchung zweier Entſchädigungsfälle die ihnen auffällig ſeien
Das Köppeſche Grundſtück ſolle teilweiſe die Krankenhauswaſch
küche ganz durch Blitzſchlag zerſtört ſein das ſei aber nicht der
Fall Für die Waſchküche ſeien der Sozietät 700 800 Mark ab
gefordert worden während der Wiederaufbau nur 400 Mark ge
koſtet habe Das halten wir Bürger für Betrug und Schwindel
hauptſächlich vom Bürgermeiſter Auch würden alle ſtädtiſchen
Bauten an den Baumeiſter Buſch vom Bürgermeiſter
ſelbſt vergeben was doch nicht angängig ſei Als Schreiber
dieſes Briefes wurde Franke ermittelt und wegen Beleidi
gung des Bürgermeiſters angeklagt

Vor der Strafkammer gab er als Motiv an er ſei durch viele
Anzeigen geradezu drangſaliert worden und habe ſich einmal an dem
Bürgermeiſter rächen wollen Betreffs der Waſchküche behauptete er
ſie ſei am hellen lichten Tage wegen Baufälligkeit eingeſtürzt
wenigſtens ſei in der Bürgerſchaft ſo geſprochen worden Betreffs
der übrigen Bezichtigungen gab er zu er könne ſie ſo nicht aufrecht
halten ſondern habe ſich da durch Gerede irreführen laſſen
Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft ſprach die Vermutung aus
daß Franke zu ſeinem Schreiben durch den Bauunternehmer Meiſel
mit angereizt worden ſei Franke beſtritt das aber Meiſel be
richtete als Zeuge über einen Fall in dem er ſich durch den
Bürgermeiſter benachteiligt glaubt Er ſei bei Vergebung eines
ſtädtiſchen Neubaues erſt am Abend vorher gegen 8 Uhr vom
Bürgermeiſter durch deſſen Dienſtmädchen aufgefordert worden
einen Koſtenanſchlag einzureichen habe am andern Vormittag nicht
rechtzeitig zum Termin kommen können und nachher den Bau be
reits an Buſch vergeben gefunden Die Gewährung einer ſo kurzen
Friſt könne er nicht in der Ordnung finden

Der Staatsanwalt beantragte gegen Franke eine Woche
Gefängnis Das Gericht erkannte auf 80 Mark Geld
ſtrafe Der Angeklagte habe ſeinen anonymen Brief nicht in
Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen geſchrieben ſeine Beſchuldi
gungen namentlich wegen der Krankenhauswaſchküche und der
Koſten ihres Wiederaufbaues enthielten erhebliche Unwahrheiten
Von Gefängnisſtrafe ſei mit Rückſicht auf ſeine bisherige Unbe
ſcholtenheit abgeſehen worden eine empfindliche Geldſtrafe aber
ſei am Platze um ihm etwas mehr Achtung vor Be
amten und Behörden betizubringen

Ein diebiſcher Geſchirrführer
Der ſchon 14mal vorbeſtraſte 35jährige Geſchirrführer Auguſt

Lampe von hier ſtahl im Dezember vor J einem hieſigen
Fuhrherrn einen dieſem zur Beförderung anvertrauten Korb mit
Eßwaren und anderen Gegenſtänden im Geſamtwerte von 55 Mk
Jm Januar entwendete er einem Butterhändler 102 Stück Butter
ſamt Wanne Die Butter verkaufte er an die ebenfalls vorbe
ſtrafte Viktuglienhändlerin Auguſte Schröder hier Dieſe er
ſtand auch von einem andern Geſchirrführer der deshalb bereits
ſeine Strafe erhalten hat einen geſtohlenen Sack Hafer

Lampe beſtritt vor Gericht die beiden Diebſtähle begangen
zu haben Die Schröder will ſich gleichfalls keiner Hehlerei bewußt
ſein Nach der Mitteilung eines Kriminalbeamten hat ein Ge
ſchirrführer einmal von einem andern die Anweiſung bekommen

Wenn du mal was geklaut haſt dann trag s nur zur Schröder
Die Strafkammer fand beide Angeklagte ſchuldig und ver
urteilte Lampe wegen Rückfalldiebſtahls zu 2 Jahren Zucht

Ein Arbeitsloſer
Der 20jährige ſchon mehrmals vorbeſtrafte Arbeiter Emil

Freundlieb evon hier wurde wegen Zuhälterei mit vier
Monaten Gefängnis beſtraft Er gab zu ſeiner Entſchuldi
gung an er ſei lange arbeitslos geweſen würde aber von der
betreffenden Frauensperſon kein Geld angenommen haben wenn
er gewußt hätte daß das ſtrafbar ſei

Diebiſche Käuferin
Eine ſchon erheblich vorbeſtrafte 60jährige Witwe ließ ſich

eines Tages in einem hieſigen Papiergeſchäft allerlei Gegenſtände
zum Ankauf vorlegen Sie bat dann um ein Glas Waſſer
und eignete ſich während die Verkäuferin dieſes holen ging heim
lich ein Kinder ſpielzeug und eine Geſichtsmaske an
Jhr Gewinn kommt ihr nun auf die empfindliche Strafe von
drei Monaten Gefängnis wegen Rückfalldiebſtahls zu
ſtehen

Ein Arbeitsſcheuer
Der 36jährige Arbeiter Ernſt Kanis zurzeit im Zucht

haus in Lüneburg ſt a hl im Jahre 1907 einem Agenten in Osna
brück ein Sparkaſſenbuch über 1300 Mark Er konnte
aber das Geld nicht abheben reiſte mit dem Buche nach Halle und
erſchwindelte ſich hier mit Hilfe ſeines Guthabens von einem
Kaufmann 100 Mark und von einem Bankier 200 Mark Die
Quittung über das zweite Darlehen unterſchrieb er mit dem
Namen des beſtohlenen Bucheigentümers Wegen des Buchdieb
ſtahls iſt er bereits abgeurteilt worden Er kann ſchon auf 23 Vor
ſtrafen zurückblicken

Für die Urkundenfälſchung in Tateinheit mit Betrug
erhielt er eine weitere Zuchthauſtrafe von einem Jahre

Jermischtes

Eiſenbahnkataſtrophe in Amerika
Eine furchtbare Eiſenbahnkataſtrophe die vierzig Menſchen

opfer forderte hat ſich im amerikaniſchen Staate Georgia ereignet

Der Expreßzug der Atlantic Küſten Linie der viel von
Floridareiſenden benutzt wird ſtürzte bei Ocilla Georgia in
den Alaphafluß da die über das Waſſer führende Hänge
brücke geborſten war Vierzig Paſſagiere fanden
nach den bisherigen Berichten den Tod

Unwetternachrichten
Karlsruhe 27 März Seit 48 Stunden herrſcht im ge

ſamten Schwarzwald ein gewaltiger Schneeſturm bei
4 Grad Kälte Der Schnee liegt teilweiſe 1 Meter hoch
Um den Verkehr aufrecht zu erhalten mußte der Schnee
ſchlitten auf der Bahn eingeſtellt werden

Automobilunfall Wie der Frankf Zeitung aus Marburg
berichtet wird hat ſich Sonnabend abend zwiſchen 10 und 11 Uhr

zugetragen bei welchem der bei den Abdlerwerken beſchäftigte
Chauffeur Franz Rupke getötet wurde

Die Deutſche Alpenzeitung beabſichtigt um immer mehr
Reiſende in die Berge zu ziehen vor Beginn der Reiſezeit im
April und Mai dieſes Jahres in einer Reihe deutſcher Städte
Vorträge alpinen Jnhaltes mit Vorführung von Lichtbildern
aus der Sammlung des Verlages abhalden zu laſſen Jeder Freund
der Alpen der die Alpenzeitung in dieſem Vorhaben unterſtützen
will wird gebeten ſich an den Verlag der Deutſchen Alpen
zeitung München Schackſtraße 6 zu wenden

Selbſtmord eines Soldaten Am geſtrigen Sonntag
tötete ſich in der Kaſerne von Perigaux ein Soldat
nach kurzem Wortwechſel mit ſeinem Vorgeſetzten indem er
ſich drei Stiche mit dem Seitengewehr in die
Bruſt beibrachte

Streik der Newyorker Zeitungshändler Die Newyorker Zei
tungshändler die bisher für die um 5 Cents verkaufte Sonntags
ausgabe der Zeitung World 4 Cents bezahlen mußten und
die unverkauften Exemplare nicht zurückgeben konnten verlangen
eine Herabſetzung des Preiſes auf 326 Cents und Rücknahme
der unverkauften Exemplare Da die Forderung nicht bewilligt
wurde beſchloſſen ſie keine Sonntagsausgabe der
World zu verkaufen Darauf haben alle Zeitungsheraus

geber mit Ausnahme des Herold beſchloſſen den Verkäufern
keine Zeitungen zum Verkauf zu übergeben

Neue Namen für den Hoſenrock Um für den nicht gerade
ſehr graziöſen Ausdruck Hoſenrock einen wohlklingenderen
Namen ausfindig zu machen hatte der Confectionair ein Preis
ausſchreiben erlaſſen auf das er eine Menge von Vorſchlägen er
halten hat Es finden ſich darunter Bezeichnungen wie Sturm
rock Hygienarock Emanzipationsrock Suffragetterock
Stimmrechtrock Spaltenrock Maskulinrock Aſphaltrock
Pantallongenrock Männtrock Palentine Damenbuxen
Buxenrock Schreitkleid HonnyſoitKleid Der Emanzi

patierte Spreizer ErRock Renormalkleid Körperſäulen
etuirock Paſcharock Roeren Rock Kombino uſw Man ſieht
die Einſender haben die Sache meiſt von der humoriſtiſchen Seite
aufgefaßt Ein richtiges Schlagwort kurz und bündig wie das
Wort Hoſenrock hat ſich aber unter all den Vorſchlägen nicht ge
funden Das genannte Fachblatt hat deshalb von der Verteilung
des erſten Preiſes Abſtand genommen und die beiden Namen
Kavalierrock und Amazonenrock mit je 10 Mark

prämiiert Mehr ſind ſcheint uns die beiden Namen auch nicht
wert Der Demokratiſierung des neuen bizarren Kleidungsſtückes
werden übrigens nach Kräften die Wege geebnet bietet doch die
Berliner Konfektion bereits Hoſenröcke zum Engrospreiſe von
10 Mark an

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Jetzt goht s weiter mag evom Oller bis
in den Keller das Wiſchen Abſeifen Fegen Schrubben Putzen

aletots
haus und 5 Jahren Ehrverluſt die Schröder wegen Hehlerei
zu 4 Monaten Gefängnis

m

Waſchen Scheuern Reinmachen uhns Salm Terp Kernſeife
und Luhns WaſcheExtrakt mit rotem Band haben 3 v

e mildeJahren allerbeſtens bewährt weil der Anſtrich dur
parſame Lauge von Luhns bekanntlich geſchont bleibt Holen Sie in

Jhrer Nachbarſchaft Luhns und dann kann s Abſeifen losgehen

Jaoken Kostäme Mäantei Kielder Gosoh nAuzäge Räte Mätzen oto eschw Jüdsel
far Mädehen und Knaben für Backtsohe and Jünglinge
ompleblen gröeeter Auawati von Neondelten aller Preieiges

erstrasse 40101 Loip
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auf der Landſtraße bei Kilchhain ein Automobilunfall
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Neul Zirkus in der Walhalla Neu
Marquise Dassie mit ihren 7 Ponys Clown Mago

Zirkus Avilo aus England Werner e AmorosBelm Flirten erwischt Msetr Claudius L Malx
Gastspiel Der spanische Caruso

Bernh Poren Las Hernuandez Tacques Bronn
Biograph

Nur noch einige Tage
Lanjos

B f S O
Wintergarten

Wilhelmsgarten
Rontag den 27 März findet aus Anlaß des

30 jährigen Geſchäftsjubiläums
ein Feſteſſen ſtatt

Ab Montag beginnt das Gaſtſpiel der berühmten 14 jährigen
Piolinvirtuoſin Dora Meyer

Die Künſtlerin trat wiederholt mit großem Erfolge in Halle aufDie 3 ſchreibt Konzert im Stadiſchihenhaus am 11 Januar
1911 Die blutjunge Künſtlerin befitzt reſpektadles techniſches Können
ſpielt muſikaliſch ſicher mit ſchönem Ausdruck uſw

Hildungs Nomag den 27 Nürz S Vhr
a Thallasälen

Haſſe aſsaale Vortrags abend
DIe Operette hre kutytclungu Bedeutung

Vortrag des Herrn Ohetredakteur W Goorg
unter gütiger Mitwirkung von

Frau M Binder Fink Opernsoubrette aus Halle
und Herrn Kapellmeister Wolfgang Riedeol

vom hiesigen Stadttheater
2
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Peo 180 200 a 240 Pfg
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Halle a S
Verkaufsetellen durch

An erkannt nt rorzügiiche HQuaniftäten
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Jetzt Gr BZrauhausstr 10
Rindfeisoh an gehn Pfund 60

Rindfleisoh un raten Pfund 70 80 v
Gehaoktes Knackwurst aPfd 70
1 Pfd Rot Leher 1 en nur
1 Pfd Schweinebauch Pfd fettes Fleiſch 3 M

Gegen Korpulonz und Fetlloibigrolt

Basanin Gabletten eun haplich

faupytdepot Löwenapotheke Halle 6 am Markt2,50

Plakate kenntlich

Stadt Theater

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat I Rioh ars

Dienstag den 28 März
190 Borſtemeng im Abonnement

iertel

Tiefland
Muſikdrama in einem Vorſpiel
u 2 Aufzügen Muſik von Eugen

Albert Text nach A Gurmera
von Rudolph Lothar

Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Muſik Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Sebaſtian einreicher Grund
beſitzer Erik van HorſtTommaſo d Aelteſte
der Gemeinde Fr Schwarz

Moruccio Mühl
knecht Theo Raven

Marta Albine NagelPepa M HausmannAntonia Lotte VoßJ glia t a nurß
Petro LähnemaunHirten ritz Gruſelli

im Dienſte Sebaſtianos
Der Pfarrer Emil Lübben
Die Opor ſpielt teils auf einer
Hochalpe der Pyrenäen teils im
ſpaniſchen Tiefland v Catalonien

am Fuße der Pyrenäen
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende 10 Uhr
Mittwoch den 29 März

191 Vorſtellung im Abonnemend
3 Viertel

Schülerkarten Mk 1,10 an derTages und Abendkaſſe

Ein Sommernachtstraum

Luſtſpiel mit Geſang und Tanz
in 3 Akten von Shakeſpeare

Muſik v Mendelsſohn Bartholdy

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
im Woinhaus Broskowskl

orgebenst bekannt

Geschäfts Eröffnung
Einem hochgeehrten hiesigen

Publixum und meiner werten Nachbarschatt mache
dass ieh am Dienstag den

28 März in dem Grundstück
Mühlgasse 7

eine

Rind u Schweineschlächtero
eröffne ich gebe die h bei autmerksamster

erBedienung mit nur guter ree
bitte um güige Unterstützung meines Unternobmens

Hoohsohtungevoll

Max Reiche
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

wird auch an Anfänger erteilt
in der Grandseohule

des Bruno Heyärioh sehen
Konservatoriums

Gütchenstr 20
Klavier Violine Cello 8 M
Gesang monatlich 12 XErmässigang

Anmeldungen jederzeit

huswartge Iheate

44Lelpzig
Neues Theater Dienstag den

28 März Ein VolksfeindAltes Thegater Dienstag den
28 März Die ſchöne Riſette

Leipziger Schauſpielhaus
Dienstag den 28 März Die
zärtlichen Verwandten Das
Verſöhnungsfeſt

Neues Operetten Theater
Dienstag den 28 März DasMuſikantenmädel

Magdeburg
Stadttheater den28 März Siegfried
Halhorstadkt

Stadttheater Dienstag den
28 März Taifun

Altenburg
Hoftheater Farehnd28 März Das Fürſten ind

i Dienstag den28 März Die Jungfranu von
Orleansd

Erfurt
Stadttheater Dienstag den28 März Die Königskinder

Gotha
8 er Dienstag den28 März Die Wildente

Weimar
Hoftheater

28 März Voeeaceio

sowie auswärtigen

are zu dienen und

So lange Vorrat reicht

verkaufe ſpottbilltig

2 Pfd Doſe Sehnitt und Breehbohnen 83 Pfg
3 r M2 u Gemuse Erben 72 jaungo Erbsen mittelfein 46

2 Bpine 82 RERreehspargol n 752 Stangenspargel 50 r22 Gemüse Melange
2 PPhHaume nEräbeeren 95Mirabellen Reineclauden Birnen

ſehr billig
Für Keſtauratenre und Penſonake

10 Pfd Doſe Sontgurken 200 Pfg10 Mirnen 28010 Kirsehen e e 320a Reinecinuden 288Apfelmusotto ottsohalk
Große Ulrichſtraße 32

Talamtſtraße 7

H Boyäde

Brennholz Perkauf
der Arbeitsſtätte der Ev Ftadt

miſſion Weidenplan

an P z e

Jeden Dienstag naohmitrag stehen bei mir gute
schwere neumilchende sowie boehtragende

Kühe preiawert zum Verkauf

Empfehle

Kornigen Scohmeer
a Pfund 68 Pt sowiefolnstoe Rot u Lobeorwuret a Pfd 1 M

Paul Bauermann Marktplatz 20 8

Körbe u ne ins Haus
P gutes Kiefernholg

Leipzigerſtraße 48

Niedergöradorf
Fernaprecher Niedergörsdortf 3

von frischer
Schlaehtung

Veranda
5/3 X 7 bis 4 wegen Abbruch
ſofört ſehr billig zu verkaufen

Apoſſo Theater

Dienstag den

O MittelmannReilſtrafo 111 I

Direktion Gustav Poller
Nur noch 5 Tage das groffe März Programm

w couin Triumph der Schönheit
künſtleriſche Terracotta Jmitationen geſtellt v 4 Damen

5 Romantiquoes 3 Rostocks
Liny u Fred Jrwing im alzorfiebor

u di S ele hohen Malen
Karistrasse G

Anmeldungen neuer Schülerinnen für das Ostern beginnende
neue Sehuljahr werden von der Unterzeichneten täglich von
11 12 Uhr entgegengenommen

Die Direktorin Emma Seyälitz
Solbad Frankenhauſen HauſePens arob Gart ,Verandag f ibayſe in vaßrr

S

Wald 5 Min Preis mäß Tücht Aerzte

Stroh und
Panamahut Wäseho

saubere u prompte Ausführung

C G Nicolai
13 Leipzigerstrasse 13

Nur vente und

morgen noch

Hüte 2 Varniertu Schwetſchkeftr 10 pt
Moderne

Kronen
Gr Ulrichſtraße 57 Zug amp eln

Der UVoberlandftug rege
Weimar Gotha Plätten

Nen Anlagen Reparaturen
Billigſte Preifſe

Max Schöllner
13 Spiegelſtr 13

König v Rom
große Tragikomödie

Vorbestraft
J Modernes Drama aus dem

Geſellſchaftsleben
u d übrige Programm

Friodrieh Poſe

Möbel Magarzin

2 Halle a SS n Toleph 2450 Goeiststr 25
S ſt Bezugsquelle

erston Ranges
tür Brautleute

u Möbel Reflekt

Grosses Lager in
sämtlich Finzelmöbeln

besonders
Braut Ausstattungen

von 150 5000 Mk
EigeneTischlerei u Polster

WorkKstatt

Gegr 1883

22 bis 7 Uhr S

Goetheſtraße 332

Unterricht
Chomſo Schole für Dame

Auerichtereicher Frouonborwgf
Grospekto und Naheres durch Fache o
Er K Gärtner Kaſſe a S Mühlweg 23

Musik Unterricht
Klav Violine Cello WGeſang Theorie in u h S

inder und henR Potri u Frau II triAkad MuſikJnſt Frickrichat 11

Verkäufe

x S e e
in großer Auswahl empfiehlt

G Brose Leipzigerſtr 96
Friſche Makronende Fr Pfund 1 Mk 20 PfgBlüthner Fluge

e

zu haben bei

La Booh e
e Dö IIIGr Ullricrotr 257 Lys 655 hat abzugeben

Soſene ſonen Kurhaus Bad Wittekind
Proviſ Ladenbanu

len Farben Breiten großen bbruch ſof
Poſten wottbillig u verkaufen Rudolf WetzelGr Klausftr Hierſebutg Gotthardtſtr 1

S T Weißer Schäferhund z verHackebornſtr 4a II Tr
Zu Anpflanszun

und Dekoradtion
mpfehle in gesunder Ware

Hochstamm Rosen Klott er
Rosen Busehrosen Topf

blüthner

Kon7ert Pianino
rosen hobe und nmedere Jo
hannis und StachelbeerenFlioder Schneebälle Ka in hocheleganter Ausſtattung
stanten h ff u ſehr gut erhalten fürEfen u Eſenwände Staudeon ven ſehr mäßigen Preis vonLorbeerkronon Pyramiden 700 art als beſonderes An
Solitair und DekKoratlions gebot zu verkaufen
fernhurä Nöſiers Albert Hoffmann

Am wer
zum RosengartenFahrpreis 10 Ptp R tett

Hochmodernes Büſott Ateilign ln Se hränten verkau
Schreibmaſc ine

Handolsgärtneres

Rathausfſtr 9 Zimmermann
la en vegkgufzn 2 Zoolog Garten Aktien

eltene Gelegenheit Gefl Off u Trotdaerſtr Z0unter N 4303 a d Exped ß m tt 5 d ihtomplette HaderinrichtunWascohgefässse zu u ufen Trothaerſtr r

et GartenErde und
Bauſchutt

Wiarkt 5 Rabatt Gear 1875

kann angefahren werden

Guforh Cadonoſnr m

Burgſtr 28 an der Steinmühle
für Kolonialwarenhdlg zu ver
Frau I Mohs Hervrenſtr 20

jed

Luf
auf

Pad
bei
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